
Sicherer Umgang mit Geld

In der heutigen Konsumgesellschaft tappen immer mehr junge 

Menschen durch Handy, Auto, etc. in die Schuldenfalle. Aus 

diesem Grund ist es wichtig, dass Kinder und Jugendliche  

rechtzeitig den richtigen und sicheren Umgang mit Geld ler-

nen. 

Raiffeisen bietet zahlreiche Möglichkeiten für einen kontrol-

lierten Umgang mit Geld. Komm in Deine Raiffeisenbank. Wir 

informieren und beraten Dich gerne.
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Bankgeschäfte

von kindern und jugendlichen



Geschäftsfähigkeit von Kindern und
Jugendlichen

Was darf der Minderjährige alleine, mit einem  
Elternteil tun und wann ist das Gericht notwendig.

Alleine

„Wurstsemmel-§“

Geringfügige Geschäfte 
des täglichen Lebens  
(z. B. Kauf von Wurst 
semmel, Comic-Heft-
Plüschtier) 

Eltern Eltern + Gericht

„Wurstsemmel-§“
Schulsparen
Abschluss von nur vor-
teilhaften Geschäften im 
Rahmen des ordent-
lichen Wirtschaftsbe-
triebes  
(z.B. Annahme Schen-
kung Fahrrad)

•
•
•

Einkommen aus ei-
genem Erwerb (z.B. 
Lehrlingsentschädigung, 
Ferialjob)
Sachen, die zur freien 
Verfügung überlassen 
wurden (Taschengeld)

Grenze: Gefährdung von 
Lebensbedürfnissen

•

•

Alter

0 – 7

7 – 14

14 – 18

0 – 7 Jahre: Kinder

7 – 14 Jahre: unmündige Minderjähriger

14 – 18 Jahre: mündige Minderjähriger

ab 18 Jahre: Volljähriger, keine Beschränkung, sofern nicht Sachwalterschaft besteht

Für alle
Altersgruppen gilt:

„ordentlicher Wirtschafts-
betrieb“

Größere Geschäfte des 
täglichen Lebens = 
relativer Begriff, der sich 
an Vermögensverhältnis-
sen des Minderjährigen 
orientiert (z.B. Fahrradkauf, 
Schenkung kleiner Geldbe-
träge, Abschluss Vermö-
gensaufbauplan)

Für alle
Altersgruppen gilt:

„außerordentlicher Wirt-
schaftsbetrieb“

Außergewöhnliche Ge-
schäfte (z.B. Belastung 
von Liegenschaft des 
Kindes)

•

Bankspezifische Geschäftsfähigkeit von Kindern
und Jugendlichen

Produktlösungen

Abschluss grundsätzlich 
nur mit Zustimmung eines 
Elternteiles

Raiffeisen Sparbuch
Bausparer
Taschengeld-Konto bzw. 
Raiffeisen Club-Konto
Raiffeisen Vorsorge-Zer-
tifikat

•
•
•

•

Verfügung über  
Guthaben

Überziehung bzw. 
Überziehungsrahmen

Taschengeld allein 

größere Beträge nur mit 
Zustimmung der Eltern

Empfehlung: Gelder zur 
Bezahlung von Internat, 
Bauspareinzahlung, Schi-
kurs, Tennis-Mitgliedsbei-
trag usw. direkt über Konto 
der Eltern

•

•

Alter

7 – 14

14 – 18

ohne Zustimmung der 
Eltern

Raiffeisen Sparbuch
Bausparer
Taschengeld-Konto bzw. 
Raiffeisen Club-Konto
Raiffeisen Vorsorge-Zer-
tifikat
Unfallversicherung
Kfz-Haftpflichtversiche-
rung (Empfehlung: mit 
Zustimmung der Eltern)

•
•
•

•

•
•

Ferialjob-Einkommen 

Lehrlingsentschädigung 

Bausparguthaben etc. 
nur mit Zustimmung 
eines Elternteils 

Taschengeld

•

•

•

•

nur mit Zustimmung 
eines Elternteils

 
 
 
 
 
 
 

•

Taschengeld-Konto nur 
mit Zustimmung eines 
Elternteils im Rahmen 
des ordentlichen Wirt-
schaftsbetriebes 

Lehrlingsentschädigung 
abzüglich Unterhaltsbe-
darf = Überziehungs-
grenze ohne Zustim-
mung der Eltern 

•

•


